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Faltblatt vorne

Liebe Besucherin,  
lieber Besucher, 
herzlich willkommen in der  
Gemeinde Dietingen! 
Dietingen ist eine lebens- und liebenswerte Gemeinde in  

landschaftlich reizvoller Lage zwischen Schwarzwald und 

Schwäbischer Alb. Die sehr gute Infrastruktur und Verkehrs- 

anbindung, das vielseitige Gewerbe und die gepflegte  

Gastronomie sind Teil einer hohen Wohnqualität, zu der  

auch die überaus rührigen und sympathischen Vereine mit 

ihrem vielfältigen kulturellen und sportlichen Angebot  

beitragen. 

Mit diesem Faltblatt wollen wir unseren Besuchern und  

Gästen einige Informationen über die Gemeinde an die Hand 

geben und würden uns freuen, Sie immer wieder bei uns  

begrüßen zu dürfen.

Ihr

Frank Scholz

Bürgermeister

Gemeinde Dietingen – 

Zahlen und Fakten

Die Gemeinde Dietingen liegt mit ihren fünf Ortsteilen  

Dietingen-Ort, Irslingen, Böhringen, Rotenzimmern und  

Gößlingen nahe der Kreisstadt Rottweil und zentral zwi- 

schen der Landeshauptstadt Stuttgart und der Boden- 

seeregion. Für den Fernverkehr ist die Gemeinde ideal mit 

der BAB 81 und den Bundesstraßen 14 und 27 ange- 

schlossen. In der Gemeinde leben etwa 3.900 Bürgerinnen 

und Bürger  - vom kleinsten Ortsteil Gößlingen mit ca. 220 

Einwohnern bis zum Kernort Dietingen mit etwa 1.700 Ein-

wohnern. Das gute gewerbliche Umfeld mit der regionalen 

Nähe zu wichtigen Kunden wird ergänzt durch das große 

Freizeitangebot. Die Gemeinde selbst ist beliebt als Wohn- 

gemeinde mit einem sehr lebendigen Vereinsleben in über  

40 Vereinen und Gruppierungen.  

Bauwillige erhalten in allen fünf Ortsteilen in vorhandenen 

oder derzeit neu zu erschließenden Wohngebieten attrakttive 

Bauplätze zu erschwinglichen Preisen.

Natur erleben . . .
Aussichtspunkt Tierstein 
Ein herrlicher Blick hoch oben über das Neckartal bietet  

sich vom Aussichtspunkt Tierstein am Rand von Irslingen.

Burgruine Rotenzimmern 
Mauerreste und Burggräben zeugen von einer längst ver-

gangenen Zeit. Eine Grundriss-Rekonstruktion erklärt das 

Ausmaß der um das Jahr 1330 erbauten Festung.

Fatima-Grotte 
Im Wettebachtal befindet sich die  Wallfahrtsstätte mit  

Marienstatue. Die Fatima-Grotte ist bequem zu Fuß zu  

erreichen über einen geschotterten Waldweg, etwa 1 km 

entfernt vom Tennisplatz Dietingen.

Schlichemklamm 
Nahe der Böhringer Mühle  befindet  

sich die Schlichemklamm, ein idyllisch  

gelegener Flusslauf; ein Wanderziel,  

welches von Spaziergängern mit festem Schuhwerk und  

Wanderern zu allen Jahreszeiten gleichermaßen geschätzt 

wird.

Wildgehege mit Erlebnisweg 
Das Schwarzwildgehege ist von einem etwa 1,5 km langen 

Rundweg umgeben. Unterschiedliche Sinne werden  

angesprochen. Informationen über Jagd und Wild werden  

veranschaulicht.

Waldenbachschlucht Rotenzimmern 
Regelrecht geheimnisumwittert wirkt an manchen Tagen  

der Weg durch die wildromantische Waldenbachschlucht.

Se(e)henswert . . .
Dietingen besteht nicht nur aus fünf Ortsteilen, sondern  

verfügt auch über fünf Seen, die der Naherholung  dienen. 

Eingebettet in landschaftlich reizvoller Lage, können sie  

jeweils „umrundet “werden.

Erlensee (bei Maria Hochheim), Pappelsee, Schrecken-

bergsee  und Talsee  , ,  (nahe des Ortsteils 

Dietingen), Waldsee (zwischen Böhringen und Roten-

zimmern).

Schlichemklamm

Talsee

Geschichte, Tradition . . .

Alte Wehrkirche Gößlingen mit Pfarrhaus 
Weithin sichtbar ist die alte Wehrkirche St. Peter und Paul, 

hoch oben über Gößlingen. Sie wurde im  Jahr 1275 erst- 

mals urkundlich erwähnt.

Heimatmuseum Zehntscheuer 
Das liebevoll eingerichtete Museum im  

Ortsteil Dietingen zeigt Gegenstände und  

Traditionen aus längst vergangener Zeit.  

Vorgestellt wird u. a. die Klausentradition.  

Besichtigung nach Anmeldung möglich.

Maria Hochheim  

mit Wallfahrtskapelle und Mesnerhaus 
Die kleine Kapelle oberhalb des Weilers Maria Hochheim 

diente im 17. Jahrhundert  als Hauptwallfahrtsort der ehe-

mals freien Reichsstadt Rottweil. Heute ist sie als geogra-

fischer Mittelpunkt der Gemeinde Dietingen ein beliebter 

Halt für Wanderer aus nah und fern.

Marienkapelle am Dietinger Wasen 
Die kleine Kapelle am Eingang zum  

Wohngebiet Wasen begrüßt die Besucher  

bereits aus der Ferne und dient gerne als  

Wahrzeichen der Gesamtgemeinde  

Dietingen.

Schloss und Hofgut Hohenstein 
In exponierter Lage über dem Neckartal liegt das Schloss 

und Hofgut Hohenstein. Das Schloss befindet sich heute 

in Privatbesitz. Das Hofgut und die  angrenzenden Wal-

dungen werden bis heute durch die Adelsfamilie Graf von 

Bissingen und Nippenburg bewirtschaftet. Einige Räumlich-

keiten werden zu festlichen Anlässen vermietet.

Wendelinuskapelle Böhringen 
Die noch heute durch die Stifterfamilie  

gepflegte Gedenkstätte am Rand des  

Ortsteils Böhringen lädt zum Innehalten  

ein.

. . . und Moderne
Das Museum Welt der Kristalle ist ein  

Besuchermagnet. a 
Kontakt: Welt der Kristalle, Fronstraße 9,  

78661 Dietingen, Tel. 0741 26950110

info@welt-der-kristalle.de, www.welt-der-kristalle.de

Klausentradition

Marienkapelle

Wendelinuskapelle

Für Leib und Seele . . .
Gasthaus Adler*), Zinkenstr. 2, 78661 Dietingen  
Telefon: 0741 26951556; www.adler-dietingen.de

Gasthaus Adler, Brühlstr. 14, 78661 Dietingen-Irslingen 

Telefon: 07404 8236 
Gasthaus Auerhahn, Knuppertstr. 9, 78661 Dietingen- 
Böhringen, Telefon: 07404 585

Gasthaus Genießerhof, Stauchestraße 1,  
78661 Dietingen, Telefon: 0741 94205867;  

www.geniesserhof.de

Gasthaus Hasen, Böhringer Straße 8,  
78661 Dietingen, Telefon: 0741 44148

Gasthaus Krone*), Irslinger Str. 1, 78661 Dietingen- 

Gößlingen, Telefon: 07427 2337

Gasthaus Löwen, Dietinger Str. 12, 78661 Dietingen-

Böhringen, Telefon: 07404 4719891 
Gasthof Rössle*), Albstr. 19, 78661 Dietingen-Irslingen  

Telefon: 07404 317; www.roessle-irslingen.de 
Gaststätte Schwanen, Hauptstraße 50,  
78661 Dietingen-Böhringen, Telefon: 07404 550 

*) auch Vermietung von Gästezimmern 

Zum Verweilen . . .
Reisemobilpark Turm und Kristalle, Fronstraße 7, 

78661 Dietingen, Tel. 0157 80797811; info@rmp-tuk.de;  

www.reisemobilpark-turm-und-kristalle.de b

Vermietung von Ferienwohnungen und Gästezimmern:

MY HOME – Gästezimmer, Dietingen, 

Tel. 0176 24189047, www.myhome-dietingen.de

Ilona Mauser, Dietingen, Tel. 0741 43672,  

www.fewo-mauser.de

Anja Scheer, Irslingen, Tel. 07404 914149,  

www.landhausferien-erika.de

Weitere Informationen finden Sie unter 

www.dietingen.de/fuer-neugierige/tourismus

Sport und Spiel . . .
Spiel- und Sportgelände Springergasse,  

Lehrstraße, Dietingen 
Spiel- und Sportgelände Waidbachstraße,  Irslingen 
Spielplatz Egelsee, Irslingen 
Spielplatz an der Schlichemtalhalle, Schulstraße, 

Böhringen 

Dietingen – 

Der Kernort der  

Gemeinde.

Der größte Ortsteil der Gemeinde  

liegt idyllisch nahe der alten Reichs- 

stadt Rottweil. Das  Schwarzwildgehege mit Wald- und 

Erlebnispfad sowie die Fatima-Grotte gehören zu den be-

liebten Ausflugszielen.

Irslingen – 

Attraktiver Ortsteil  

nahe der Schlichemklamm.

Der im letzten Wettbewerb „Unser 

Dorf hat Zukunft“ prämierte Ortsteil

Irslingen grenzt in landschaftlich reizvoller Lage an die 

urige, naturbelassene Schlichemklamm.

Böhringen – 

Wohnen in reizvoller  

Umgebung.

Der Teilort Böhringen verbindet  

gleichermaßen Ursprünglichkeit und  

Moderne. Zur Entdeckung von Landschaft und Natur ist 

Böhringen oftmals ein Ausgangspunkt für Wanderer.

Rotenzimmern – 

Sehenswertes Fachwerk- 

ensemble. 

Der Ortsteil Rotenzimmern liegt 

unmittelbar  im Schlichemtal. Das Ortsbild wird von einem 

wunderschön erhaltenen Ensemble von stattlichen Fach-

werkhäusern geprägt. 

Gößlingen –

„Aussichtsreicher“ Ortsteil.

Die Hanglage des im Schwarzenbach- 

tal gelegenen Ortsteils bietet den Be- 

suchern bei gutem Wetter eine Aussichtslage weit in Rich-

tung Schwarzwald und Alb. 

Gemeindeverwaltung Dietingen
Kirchplatz 1, 78661 Dietingen

Tel. 0741 4806-0, Fax 0741 4806-30 

info@dietingen.de

www.dietingen.de

Willkommen 
in der Gemeinde 

Dietingen
Gemeinde mit Tradition und Zukunft 

zwischen Schwarzwald und Alb

Dietingen

Böhringen

Gößlingen

Irslingen

Rotenzimmern



	Wanderweg entlang der Schlichemklamm  

Die Schlichemklamm bietet zu jeder Jahreszeit ganz abwechs-
lungsreiche „Wasserspiele“ in natürlicher Umgebung. Die wun-
derschön gelegene  Wanderstrecke ist in etwa 2 1/2 Stunden 
zu bewältigen und bietet für Jung und Alt herrliche Einblicke in 
die Natur. Reste der Burgruine Urslingen und schöne Ausblicke 
über das Neckartal laden zur Entdeckung ein.
 

	Kirchberg-Pilgerweg 

Der Kirchberg-Pilgerweg biegt vom Neckar-Baar-Jakobusweg 
ab und führt von Horb am Neckar über Rosenfeld und Dietingen 
bis nach Rottweil. Die Wegführung durch die Gemeinde Dietin-
gen zeichnet sich durch abwechslungsreiche Landschaft aus. 
Der Pilgerweg grenzt an das Schlichemtal an und führt durch 
die enge Waldenbachschlucht im Ortsteil Rotenzimmern. Über 
die Höhen-lage zwischen Wiesen und Feldern erreicht er den 
Ortsteil Göß-lingen, der eine herrliche Fernsicht bietet. Von dort 
aus geht die Wegstrecke talwärts zum Schwarzenbach. Ein Ab-
zweig nach Irs-lingen bietet eine reizvolle Alternative ehe der 
Wanderweg über den Hauptort Dietingen entlang weitläufiger 
Felder in Richtung Rottweil anschließt.
 

	Aktion-72-Stunden-Wanderweg

Etwa 23 km lang ist der Wanderweg, den Ministranten im Rah-
men des Projekts „72 Stunden“ angelegt und ausgeschildert 
haben. Er verbindet auf seiner Strecke die Ortsteile der Ge-
meinde Dietingen auf landschaftlich reizvolle Weise. Die Weg-

strecke ist für Jung und Alt gleichermaßen geeignet und kann 
auch in Teilstücken erwandert werden.

 	Radparadies Schwarzwald und Alb – Route 10 – 

 Vom Neckar ins Albvorland

Die Rundtour führt durch die Gemeinde Dietingen und weist 
eine Länge von 40,0 km und einem Gesamtanstieg von 410 m 
auf. Sie verbindet auf ihrer Wegführung die Ortsteile Dietingen, 
Gößlingen, Rotenzimmern und Böhringen. Auf der weiteren 
Wegstrecke werden Trichtingen, Altoberndorf und Epfendorf 
erreicht. Herrliche Ausblicke auf das Neckartal, aber auch die 
weitläufige Landschaft zwischen Feldern und Wiesen prägen 
die Wegführung.
Weitere Informationen und Beschreibungen erhalten Sie beim 
Landkreis Rottweil oder unter www.rad-paradies.de 

 	Radparadies Schwarzwald und Alb – Route 14 – 

 Burgen am oberen Neckar

Im Mittelpunkt der Radstrecke befinden sich Burgen und Ru-
inen am Oberen Neckar. Auf einer Tourlänge von 31,5 km bei 
einem Gesamtanstieg von 365 m werden auch weniger Geübte 
viel Freude haben. Zur Wegführung gehören Teile des Neckar-
tal-Radwegs und des Heidelberg-Schwarzwald-Bodensee-
Radwegs. Die Rundtour verbindet das Schlichemtal beim Orts-
teil Irslingen mit den benachbarten Gemeinden Epfendorf und 
der Nachbarstadt Rottweil.
Weitere Informationen und Beschreibungen erhalten Sie beim 
Landkreis Rottweil oder unter www.rad-paradies.de.

	Neckartal-Radweg

Der weithin bekannt Neckartal-Weg führt auf einer nahezu stei-
gungsfreien Route vom Neckarursprung bei Villingen-Schwen-
ningen bis in die romantische Universitätsstadt Heidelberg. 
Der Radweg durchquert auf der Etappe zwischen Rottweil und  
Epfendorf die Gemeinde Dietingen. Die Wegstrecke führt vor-
bei am Hofgut Hohenstein zum Neckartal. Touristische Aus-
flugsziele in der Gemeinde können vom Neckartal-Radweg aus  
beliebig angesteuert werden.
Weitere Informationen und Beschreibungen erhalten Sie bei der 
Tourismus GmbH Baden-Württemberg oder unter www.touris-
mus-bw.de/Touren/ Neckartal-Radweg. 
 
	Heidelberg-Schwarzwald-Bodensee-Radweg

Quer durch das „Ländle“ führt der Heidelberg-Schwarzwald-
Bodensee-Radweg und verbindet damit den Norden mit dem 
südlichsten Teil Baden-Württembergs. Die Streckenführung 
verbindet dabei auf dem westlichen Gemeindegebiet die Orts-
teile Dietingen und Irslingen unweit idyllisch gelegener Seen. 
Felder und Wiesen, soweit das Auge reicht und dabei ein her-
vorragender Blick auf die älteste Stadt Baden-Württembergs.

Weitere Informationen und Beschreibungen erhalten Sie bei der 
Tourismus GmbH Baden-Württemberg oder unter www.touris-
mus-bw.de/Touren/ Neckartal-Radweg.

Grundlage: Topographische Karte 1:50.000 – (c) Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg (www.lgl-bw.de), vom 30.08.2013, Az.: 2851.2-A/8573.
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